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  LIEBE GEHT DURCH DEN MAGEN!




  oder: wie wir einen Kuchen gebacken und die Küche in ein Schlachtfeld verwandelt haben




   




   




   




  





  





  Diese Geschichte widme ich meiner Urli




   




   




  





  





  Manche Kindheitserinnerung bleibt einem für immer im Gedächtnis – so wollen es der Mythos und Hollywood.




  Manchmal aber ist gut erfunden besser als mittelmäßig selbst erlebt. Und…




  In jedem Fall ist eigentlich alles besser als Mittelmaß.




  Gerade in Bezug auf Gefühle.
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  Ich erinner mich daran noch wie gestern. Es war der Samstag vor dem nächsten Muttertag. Meine kleine Cousine und ich beschlossen, unseren Mamas miteinander etwas Schönes zu schenken. Nur – was? Wir waren beide unter zehn Jahre alt, und somit im besten Alter für irgendeine mehr oder minder missglückte Bastelei. Schon wieder einmal Blumen pflücken und hübsch zusammenstellen? Ja. Leider hatte man im Hof draußen und auch im Park nebenan erst vor gerade mal drei Tagen das Gras gemäht. Das hatte den möglichen Bestand von Gänseblümchen und manch anderem gewaltig minimiert. Taschengeld einsetzen und etwas kaufen? In diesem Punkt fehlte es uns schlicht an wirklich guten Ideen. Und was genau sollten wir mit meinen umgerechnet um die fünfzig Schilling unseren beiden Müttern eigentlich schenken… Dass diese Idee nicht zu einem guten Ende führen würde – das checkte auch meine zu jenem Zeitpunkt gerade einmal fünfjährige Cousine. Vier Jahre jünger und ebenfalls nicht von Natur aus die geborene begabte Mathematikerin sagte meine Lieblingscousine treffend: „Du bist die Ältere! Du musst dir etwas einfallen lassen!“
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